
Ablauf der Ausbildung: 
 
Als innovatives Ausbildungskonzept haben wir an unserer Schule 
eine weitgehende Fächerintegration umgesetzt, d.h. das die im 
Folgenden aufgelisteten Fächer in Lernfelder unterrichtet werden. 
Ausgangspunkt für diese Lernfelder sind die beruflichen 
Handlungsanforderungen  der Ergotherapie. 
Die drei Ausbildungsjahre werden an unserer Schule z. Zt. 
folgendermaßen durchgeführt:  
 
1. Ausbildungshalbjahr: 
Im ersten halben Jahr werden ausgehend von 
ergotherapeutischen Handlungssituationen medizinische und 
sozialwissenschaftliche Grundlagen aus der Biologie, Anatomie, 
der Gesundheitslehre, Allgemeine Krankheitslehre, Physiologie, 
Psychologie und Pädagogik unterrichtet. Hinzu kommen Inhalte 
aus den Fächer „Grundlagen der Ergotherapie“ sowie 
handwerkliche und gestalterische Verfahren.  
 

 
 
2. und 3. Ausbildungshalbjahr 
Der lernfeldorientierte Unterricht wird weitergeführt. Als „Fächer“ 
kommen die Arbeitsmedizin und Ergotherapeutische 
Behandlungsverfahren in der Arbeitstherapie hinzu. Parallel findet 
der entsprechende Teil der Praktischen Ausbildung in 
Einrichtungen statt, die sich mit Maßnahmen der beruflichen 
Eingliederung behinderter Menschen befassen (Praxis der 
Arbeitstherapie). 
 
4. bis 6. Ausbildungshalbjahr  
Die fachspezifischen Behandlungsverfahren der Ergotherapie in 
den psychosozialen, motorisch-funktionellen, neuro-
physiologischen und neuropsychologischen Bereichen werden 
vermittelt und mit dem Unterricht in Spezieller Krankheitslehre 
(z.B. Chirurgie, Geriatrie, Innere Medizin, Neurologie, 
Orthopädie, Pädiatrie, Psychiatrie) verknüpft. Zu diesem 
Unterrichten findet im 5. und 6. Ausbildungshalbjahr zudem die 
Praktische Ausbildung in den oben genannten Bereichen statt. 
Dabei soll jeweils ein praktischer Einsatz die ergotherapeutische 
Arbeit mit Kindern oder Jugendlichen, mit Erwachsenen und mit 
älteren Menschen beinhalten. 
Den Abschluss bildet die Staatliche Prüfung entsprechend der 
Ausbildungs- und Prüfungsverordnung. 
 

Weitere Informationen zur Ausbildung und 
zum Berufsbild 
 
In der Ausbildung zum Ergotherapeuten ist nicht nur der Erwerb 
medizinischer Kenntnisse und handwerklicher Fertigkeiten 
wichtig. Da für diesen Beruf der intensive Kontakte mit Menschen 
kennzeichnend ist, ist eine Bereitschaft zur Auseinandersetzung 
mit folgenden Fragen notwendig: 
 Was sind meine Motive für die Berufswahl (Problematik 
 der Helferrolle) 
 Wie sehe ich mich selbst, wie nehme ich mich wahr? 
 Wie sehen mich andere? 
 Wie gehe ich auf andere zu und ein? 
 Wie gehe ich mit Kritik um? 
 Wie gehe ich mit Konflikten um? 

 
Methoden des Unterrichts sind deshalb: 
 Rollenspiele 
 Selbst- und Fremdbeobachtung (z.B. mittels Video) 
 Reflexion über Erlebtes 
 Gruppen- und Projektarbeit 
 Problemorientiertes Lernen 

 
Die Entwicklung therapeutischer Fähigkeiten wird maßgeblich 
bestimmt durch die aktive Auseinandersetzung mit diesen und 
ähnlichen Fragestellungen. 
 

 
 
 
 
Weitere Informationen: 
Homepage: www.wannseeschule.de 
Email: ergo@wannseeschule.de 
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Ausbildung: 
 
Die Ausbildung zum Ergotherapeuten ist durch das Gesetz über 
den Beruf der Ergotherapeutin und des Ergotherapeuten vom 
26.06.1998 und die Ausbildungs- und Prüfungsverordnung für 
Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten vom 2.08.1999 
(ErgThAPrV) sowie das Berliner Gesetz über die Lehranstalten 
für Medizinalhilfspersonen (3.Verordnung vom 26. 06. 1973) 
geregelt. Die Ausbildung dauert 3 Jahre. 
 
Aufnahmevoraussetzungen: 
 
Mindestalter von 18 Jahren bei Ausbildungsbeginn (nach dem 
Berliner Gesetz über die Lehranstalten). 
Abgeschlossene Realschulbildung, eine ihr gleichwertige 
Schulbildung oder Hauptschulabschluss mit abgeschlossener 
Berufsausbildung von mindestens zweijähriger Dauer. 
Es wird dringend empfohlen, vor Beginn der Ausbildung ein  
mehrwöchiges Praktikum in einer Abteilung für Ergotherapie  
abzuleisten. Ziele dieser Tätigkeit sollten die persönliche 
Erfahrung im Umgang mit kranken und behinderten Menschen 
und der Einblick in das Tätigkeitsfeld der Ergotherapeuten sein. 
Grundkenntnissen am PC, insbesondere die Anwendung eines 
Textverarbeitungsprogramms, werden vorausgesetzt. 
 

 
 
Bewerbungszeitraum: 
 
Bewerbungsunterlagen können zwischen dem 2. Januar und 
dem 28. Februar jeden Jahres für den am 1. Oktober 
beginnenden Lehrgang eingereicht werden. Wartelisten werden 
nicht geführt. 
 
Lehrgangsbeginn / Gebühren: 
 
Der Kurs beginnt jeweils im Oktober eines Jahres. 
Es wird ein monatliches Schulgeld von € 120,- erhoben. In 
diesem Betrag sind auch die Kosten für Material, Skripten, 
Werkzeuge usw. enthalten. Fahrgelder zu Praxisstellen, 
Exkursionen, Betriebsbesichtigungen sind von der Schülerin 
selbst zu zahlen. 
 

Allgemeines:  
 
Zimmer oder Wohnungen können durch die Schule nicht 
vermittelt werden. Ein Wohnheimplatz ist jedoch unter 
Umständen verfügbar. 
Schüler der staatlich anerkannten Schule für Ergotherapie sind- 
bei entsprechenden persönlichen Voraussetzungen- BAFÖG 
berechtigt. 
Die Ergotherapieschule der Wannseeschule e.V. ist 
Weltverband WFOT (World Federation of Occupational 
Therapists) genannt und entspricht den Ausbildungsstandards 
des Deutschen Verbandes der Ergotherapeuten e.V. (DVE) und 
ist von diesem qualitätszertifiziert (Qintern). Dies beinhaltet die 
Nennung beim  
 

 
 
Die Ergotherapieschule ist Kooperationspartner der Alice-
Salomon-Fachhochschule, Berlin, die seit Sommersemester 
2004 einen Bachelor-Studiengang für Ergotherapie anbietet. 
Das heißt, dass Schüler/innen unserer Schule bei 
entsprechender Voraussetzung (FH-Reife, Abitur) neben der 
Ausbildung zum/r Ergotherapeut/in an zusätzlichen 
Lehrveranstaltungen teilnehmen können, die gezielt auf den 
Einstieg in ein 4 semestriges Studium zum Bachelor of Science 
(Ergotherapie) vorbereiten (näheres unter www.ash-berlin.eu) 
 
Bewerbungsunterlagen: 
 
Bitte bewerben Sie sich mit einem aussagekräftigen 
Bewerbungsschreiben aus dem hervorgeht, warum Sie den  
Beruf des/der Ergotherapeuten/in erlernen wollen. 
Dem Bewerbungsschreiben sind folgende Unterlagen beizufügen: 

 Lebenslauf (tabellarisch) 
 Passbild  
 Letztes Schulzeugnis, ggf. Zeugnis der Berufsausbildung, 

Arbeitszeugnisse in unbeglaubigter Kopie 
 Ggf. Belege über die Zeiten der Berufstätigkeit oder 

Praktikumsbescheinigungen (Kopien) 
 
Verzichten Sie bitte auf Hefter, Hüllen und Ordner. 
 
Nur vollständig und termingerecht eingegangene Bewer-
bungsunterlagen werden berücksichtigt.  
 
 
 

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen an Sie selbst 
adressierten und mit  € 1,45  frankierten Rückumschlag bei. 
Anderenfalls können wir Ihnen Ihre Unterlagen nicht 
zurückschicken. 
 
Aufnahmeverfahren: 
 
Alle fristgerecht eingegangenen Bewerbungen werden bearbeitet 
und die Bewerber ggf. im ersten Halbjahr  zu einem 
Aufnahmeverfahren eingeladen. Dieses Aufnahmeverfahren 
besteht aus einem persönlichen Gespräch mit dem Bewerber, 
einer Gruppenaktivität und dem Lösen berufsrelevanter Aufgaben. 
Sollte sich nach der Auswertung ergeben, dass mehr als 20 
Bewerber gleich gute Ergebnisse erzielt haben, entscheidet das 
Los über die Vergabe der Ausbildungsplätze. Spätestens im 
Frühsommer des jeweiligen Bewerbungsjahres ist das Verfahren 
abgeschlossen, d.h. alle Bewerber haben bis dahin Zu- bzw. 
Absagen (letztere ohne Angaben von Gründen) erhalten. 
 
Ausbildungsorganisation: 
 
Die genauen Ausbildungsinhalte sind im Kommentar zum "Gesetz 
über den Beruf der Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten“ 
(Reha-Verlag GmbH, 53424 Remagen oder www.dve.info) und im 
Berliner Lehrplan für die Ergotherapieausbildung 
(Senatsverwaltung für Gesundheit, Soziales und 
Verbraucherschutz) nachzulesen. 
An unserer Schule ist die Ausbildung zurzeit folgendermaßen 
organisiert: Der Unterricht findet von Montag bis Donnerstag von 
08.15 Uhr bis 16.15, Freitag bis 13:15 Uhr statt. In besonderen 
Fällen können sich diese Zeiten ändern. 
Es werden wöchentlich 38 - 40 Std. Unterricht erteilt.  
 

 
 
Während der praktischen Ausbildung richtet sich die Zeitregelung 
nach den Arbeitszeiten der Ausbildungsabteilungen. 
Während der praktischen Ausbildung ist derzeit 14-tägig ein 
Unterrichtstag. Ferien von insgesamt 35 Tage im Jahr liegen 
überwiegend in den Berliner Schulferien. 
 

http://www.ash-berlin.eu/
http://www.dve.info/
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